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türkei infodienst 


Nr. 110 


ERSCHEINT 14-TAGIG 


17. Juni 1985 


Menschenrechte 


a) HINRICHTUNGEN 


Aert dem 12.09. 7980 wurden in ger Türkei SO Maracher 
hingerichtet (darunter 27 politische Täter). 


D TODESSTRAFEN 


13.06 85 М. Kemal Kacaroglu in Апкага 


THKP-G Kurtulus 


Seit der Ausrufung des Eriegrochtz Ende 1978 wurden 
in der Türkei 531 Todestrafen verhängt 


с) ANTRÄGE AUF TODESSTRAFE 


Sar dem 1209, 1900 wurde in E 248 Fallen die Todes- 
strale beantragt. 


а) PROZESSE 


Cumhuriyet vom 30.05.1985 
Oktav Akbal machte eine Aussage 


Unser Autor Oktey Akbal bat im Zusammenhang mit 
der Kolumne "Die Jugard werdet sich an uns’ bei der 
Militärstaattarwaltschaft won Istanbul eine Aussage 
gernacht. Die Kolumne war am 21.03.85 erschienen 
und in der letzten Woche war daraufhin gin Ermitt- 
lungsverfahren eingleitet worden. Dem ‚Journalisten 
wird der Worwurf gemacht, mit falschen Nachrichten 
Unhe in der Bevölkerung gestiftet zu haben, 


Cumhuriyet vom 01.06.1985 

Keine Stralverlolgung von Üktay Akbal 

Die Milftärstastsarwaltsihaft won Istanbul hat das Wer- 
lahren gegen den Journalisten Oktay Akbal eingestellt. 
In der Entscheidung heißt es, daß der Artikel vom 
21. Februar 1985 keine falschen Meldungen enthalte, 
die die Bevölkerung in Panik versetzen könnten. 
Cumirariyer wor 30.05, 1985 


Für 39 Angeklagte werden Strafen zwischen Т und 25 
Jahren gefordert 


In dem Werfahren wegen Schmiergelder ап dem Grenz- 
übergang Kapikule hat der Militärstastsenmwalt nun sein 
Plädoyer gehalten. Er forderte vor dem Militärgericht 
Ме. 4 in Ankara für 39 Angeklagte Strofen zwischen 1 
und 26 Jahren, 5 Angeklagte sollen freigesprochen wer- 
Пеп. Der Staatsanwalt sagte, daß er bei seiner Straf- 
forderung von einer Verwertung der polizeilichen Ge- 
ständnisse abgesehen habe. Die Beweise Tor die Arınah- 
me vor Scehmiergelderr, die bis in das Ministenum für 
beabsichtigte Beförderungen weitergereicht wurden, 
saian auch so erbracht worden, meinte er. 


Cumhuriyet wom 30.05.1985 
4 Haftentlassungen ит KIP-Werfahren 


Im Werfahren gegen Behcet Cantürk und #5 Freunde 
wegen Unterstützung der Kurdischen Arbeiterpartei, 
KIF, wurden nun 4 der Angeklagten durch das Militär- 
дек in Ankara aus der Untersuchungshaft entlassen. 


Tercüman vom 31.05.1985 
5 Jahre für Mehmet Sener 


In Basel in der Schweiz ging ein Werlahren wegen 
Schruggels von Rauschgift zu Ende, an dem auch Meh- 
met Sener, der Mittäter von Mehmet Ali Аса, bengi- 
ligt war. Sener wird beschuldigt, den Mord ап dem He- 
rausgeber der Zeitung Milliyet, Abdi Ipakıci, geplarır zu 
haben. Das Auslisferunggssuch der Türkei wurde aus 
verschiedenen Gründen zurückgewiesen. 

Das Gericht in Basel verurteilte Serif Беп zu 10 
Jahren, Mehmet Sener und Меутаї Bilecen zu je 5 Jah- 
ren Haft. Nach Werboßung dieser Haft werden die Wer- 
urteilten ausgewiesen werden. 


Tercüman vom 31.05.1985 
Vural Arikan wurde als Anwalt nicht zugelassen 


Vor dem 2. Strafgerscht in Istanbul begann der Prozeß 
gegen den Herausgeber der Zeitschrift Maya, Unal Yal 
tirik und den Chefredakteur Mehmet N. Önder wegen 
Beleidigung des Ministerpräsidenten Turgut Özal. Vor 
Gericht war der ehemalige Minister für Finanzen und 
Zeil, Wural Arikan, erschienen, um die Angeklagten als 
Arwalt zu verteidigen. Das Gericht ließ aber diesen Wer- 
teidiger nicht zu, da das Amt nicht mit seinem Posten als 
Abgeordneten vereinbar sei. Den Hintergrund der Ankla- 
ge bietet ein Artikel vom November 1384 mit der Über- 
schrift Arikan und Folter‘. Die Stastenwaltschaft for- 
dert in diesem Werlahren Strafen bis zu 8 Jahren. 


Cumhuriyet чот 31.05.1985 
14 Mitglieder der Naksibendi Sekte angeklagt 


Vor dem Staatssicherheissgericht in Ankara begann ein 
Verfahren gegen 14 vermeintliche Mitglieder der Sekte 


der Maksibendi. Die Staatsanwaltschaft fordert wegen 
Verstoßes gegenden 5 163 Strafen zwischen 5 und @ 
Jahren. Den Angeklagten wird vorgeworfen, durch Ver: 
bidungen zu ausländischen Schulen eine Lehre verfolgt 
zu haben, die darauf abrzielt, eine Staatsordnung nach 
dem Scheriat zu errichten. Ihre Organisation werde von 
einer Organisation des Königs Faysal von Saudi-Arabien 
gesteuert. In den letzten Jahren habe die Organisation 
versucht, in Parteien wie der MSP und МНР an Einfluß 
zu gewinnen. Gleichzeitig betrieben sie Propaganda für 
die Kurden und würden überall schlecht über Atatürk 
roden. 

Der Gutachter der theologischen Fakultät in Ankara, 
Güney Tümer, wurde durch die Staatsanwaltschaft gin 
gelehrit, weil er in seinem Gutachten zw der Schluß 
folgerung gekommen war, daß die Sekte mit ihren 
Schriften nicht gegen den 5 163 verstoßen habe. Dies 
sai nicht die Aufgabe des Gutachters gewesen, heißt 
еч seitens der Staatsarwaltschäft. 


Cumhuriyet vom 31.05.1985 
5 Verurteilungen 


Vor dem Militärgericht des 9, Armeekorps wurden Б 
Personen wegen Zugehörigkeit zu einer illegalen Orge 
nisation zu Strafen zwischen 3 und 22 Jahren verur- 
teilt. Ihnen waren verschiedene Aktionen für die ert- 
sprechenden Organisationen zur Last gelegt worden, 


Cumburiyet vom 04 06 1985 


Yahya Demirel wird wieder als Staatsbürger aufgenom- 
men 


Es besteht eine Aussicht fie Yahya Demirel, wieder als 
türkischer Staatsbürger aufgenommen zu werden. Gegen 
Дет zur Zeit in der geschlossenen Haftanstalt von Ankara 
inhaftierten Demirel war ein Werfahren wegen erfunde 
пег Möbelexporte eröffnet worden. Da er sich ins Aus- 
Land abgesetzt hatte, wurde er schließlich ausgebürgert. 
Nach seiner Rückkehr wurde er verhaftet und stellte 
einen Antrag auf Einbürgerung. Dieser Antrag wurde 
пип durch das Innenministerium positiv beschieden. 
Sollte sich das Kabinett diesem Entschluß anschließen, 
«о kann Yahya Demirel wieder als Staatsbürger aufge- 
nommen werden. 


Cumburiyet vom 06.05.1935 


Die Werfahren gegen РКК und IKDP wurden vonein- 
ander getrennt 


Die Verfahren wegen der Worfälle im Südosten wurden 
vor dem Milntärgericht in Diyarbakir fortgeführt, In 
dem zentralen Werfahren mit $4 Angeklagten sollen 
пит $ Angeklagte zusammen mit Werhafteten aus der 
jüngeren Zeit in einem getrennten Werfahren апде- 
klagt werden, In der Begründung heißt es, daß die 
Methoden der РЕК und der IKIDP woneinander abe 
wichen und deshalb eine gesonderte Beurteilung er- 
folgen müssen. 

Während der Verhandlung sagte der Angeklagte Resul 
Balic, daß er sich nicht ай den Überfällen auf Semdin- 
li und Eruh beteiligt habe. Er sei schon worher aus der 
Gruppe herausgegangen und habe sich den Sicherheits- 
kräfter ergeben. 


Cumhuriyet vom 07.06.1985 
Verfahren gegen Partizan Yolu 
vor dem Militärgericht Mr. 1 in Istanbul begann ein 


пешер Verfahren gegen 3 Angehörige der Organisation 
Partizan Yolu. Diese 3 Verdächtigen waren wor einiger 


Zeit mit Dokumenten der Organisation und gefälschten 
Dollarnotan verhaftet worden, Sie werden beschludigt, 
für diese illegale Organisation gearbeitet zu haben. 


Cumhuriyet vom 07.06.1985 
8 Jahre Haft gefordert 


Vor dem Militärgericht in Izmir begann ein Verfahren 
gegen 7 vermeintliche Angehörige der illegalen ТКР. 
Sie sollen aufgrund von E 141/15 mit Haftstrafen von 
5 bis 8 Jahren belegt werden. Nach der Aufnahern der 
Personalien verlas der Militärstastsarmwalt die Anklage 
schrift. 


Cumhuriyet vom 07.06.1985 
Das Werfahren wegen der Petition der Intellektuellen 


im Werfahren gegen 59 Unterzeichner der Petition der 
Intellektuellen wird der Miliärsteotsanwalt nun sein 
Plädoyer halten. Das nun seit 10 Monaten andauernde 
Werfahren geht damit seinem Ende zu In dem Verfahren 
wurden mehr als 100 Zeugen vernommen. 


Cumhuriyet wor 07.05.1985 
101 Jahr Haftstrafe 


Маг dem Strafgericht in Kilis wurde der Angeklagte 
Ahmet Özdemir zu einer Strafe von 101 Jahren Haft 
verurteilt. Der Staatsanwalt hatte wegen Schmeggelns 
mit Rauschgift und der Wergiftung won Hunderten 
von Jugendlichen die Todesstrafe gegen den Ange- 
klagterı gefordert: 


Cumhuriyet vomi 07.05.1985 


Nebenklöger im Erdost-Verlahren: Sükrü Bag gab den 
Befehl 


Nachdem die Urteile im Werfahren wegen des Folter- 
todes ап dem Werleger Пћап Erdost durch die 5. Kam- 
mer des militärischen Kasstionsgerichtshofes aufgeho- 
ken worden waren, soll nun erneut wor dem Militärge- 
richt in Ankara verhandelt werden. Der Kasationsge- 
richtshof hatte davon gesprochen, daß das Transport- 
mittel als Beweisstück behandelt werden musse und des 
halb für гъ erneutes Werfahren gestimmt. In einer ge- 
meinsamen Schrift meldeten sich mun die Anwälte des 
Yerstörbenen Ian Erdost als MNebenkläger. In ihrem 
Antrag führen sie aus, daß aus den Aussagen der Be- 
schuldigten sowie den Angaben des Bruders des Er- 
mardeten eindeutig herworgebe, Чай der Angeklagte 
Sükrü Bag den Befehl zum Werprügeln des Gescha: 
digten gegeben habe, Deshlabı sei e unwichtig, ab er 
bei der Durchführung dann vorne in dem Wagen ge 
seen habe und evtl. die Schläge nicht hören konnte 


Cumhuriyet vom 07.06.1985 
Zum 2. Mal Urteil aufgehoben 


Die Kammerversanmlung de militärischen Kass- 
tionsgerichtshofes hat nun ein 2. Май die Urteile gegen 
die Führer der Genossenschaft Köy-Koop aufgehoben. 
Der Yorsitzende Medim Tarhan und 7 Kollegen waren 
der Zugehörigkeit zur ТЕР bexichtigt worden und dafür 
7 Məl durch das Militärgerscht Nr. 2 in Ankara zu Stre 
fen von 5 һу. 3 Jahren verurteilt worden. Nachdem die 
3. Kammer des Militärkassationsgerichtsrofes die Urteile 
am 20.02.1984 schon einmal aufgehoben hatte, hatte 
das Militärgericht von Ankara die erstinstanzlichen Ur. 
тене noch einmal bestätigt. Nun wird die Kammer mach 
einmal formell zusammentreten missen, um über den 


Бие der Kammersersammlung zu entscheiden. 


Cumhuriyet vom 08,06.1985 
Das Verfahren wegen der Petition der Intellektuellen 


Im Werfahren gegen 59 Unterzeichner der Petition der 
Intellektuellen hat der Militärstaatsarıwalt nun sein Рїй- 
doyer gehalten. In seinen Ausführungen betrachtete 
er die Yorwürfe der Anklagen wor 20.06. und 27.06, 
1934 als erwiesen an und beantragte gegen 56 Ange- 
klagte пе Strafe zanschen 3 Monaten und 1 Jahr, weil 
sie durch das Erstellen eines Родео gegen die Be- 
Stiepsnung 16/1 des Krieggrechtes [Gesetz Мт. 1402] 
verstoßen haben. 

Auberdern beartragte er ein Strafwerfahren gegen den 
ehemaligen Innenminister Hasan Pehmi Gines und 
de Künstlerin Ayla Kutlu, die in dem Werfahren als 
Zeugen vernommen worden waren, Sie. sollen mit 
ihren Aussagen klar gestellt haben, daß sie die gleichen 
Aktivititen wie die Angeklagten durchgeführt haberi. 

Der Journalist Erbil Таар von unserer Zeitung bran- 
magte darüber hinaus die Zurücknahme der gesonderten 
Anklage nach der E 15%. Nach diesem Paragraphen wird 
er wegen vermeintlicher Beleidigung des Gerichtes mit 
einer gesonderten Strafen zwischen 1 und 6 Jahren be- 
draht. Er und sein Anwalt führten aus, daß eine solche 
Anklage eine Beschneidung der Freiheit der Werteidi- 
gung bedeute und das eine unnötige Erschwerung ihrer 
Position bedeute. 


Cumhuriyet warn 12.06.1985 
Das Verfahren gegen die Naksibendi hat begonnen 


Daa Verfahren gegen 14 vermeintliche Angehörige der 
Sekte der Naksibendi hat vor dem Staatssicherheitsge- 
richt in Ankara begonnen. Nach der Aufnahme der Per- 
sonalien verias der Staatsanwalt die Anklagschrift, їп 
der er den Angeklagten Kurdenpropaganda und eine 
Untersanderung der МНР und MSP zur Last legt. Gegen 
die Führer Refik Aydogdu und Ahmet Kabopciogtu 
fordert er eine Strafe von jeweils 8 Jahren. Die übrigen 
Angeklagten sollen eine Strafe von jeweils 5 Jahren er- 
halten. Der Argeklagte Refik Aydogdu sagt in seiner 
Wernchmung, daß er an den Koran gebunden sei. Er 
habe keine Verbindungen ins Ausland unterhalten und 
auch keine Ausbildung durch den Scheich Rasit Erol 
erhalten, Nachdem er mehrere Male unter Druck ge- 
sarri worden sei, wer Ihm die Kenntnisse vermittelt 
habe, hibe er den Namen von Rasit hoca erwähnt. Aber 
er habe nicht einmal won einer Person solchen Namens 
Unterricht erhalten. Auch die anderen Angeklagten 
lehnten die Bschuldigungen ab und sagten, daß sie 
kein Sektentum betrieben haben. Das Verfahren wurde 
auf einer anderen Tag wertägt. 


Cumhuriyet wom 12 06,1995 
Türkes war seit 1983 das erste Mal wieder vor Gericht 


Оет ehemalige Worsitzende der aufgelösten MHP, Alpas- 
lan Türkes war seit Mai 1933 nun das erste Mal wieder 
in dem Werfahren gegen die MHP unt Icksalistenwar- 
sine erschienen. Er hatte sich seit Mai 1983 in einem 
Kilitärkrankenhaus in Behandlung befunden und war 
am H. Aprii dieses Jahres aus der Haft entlassen worden. 
Bei Gericht brachte er wor, даб behauptet sooten sei, 
er habe Birnen Brief won Mehmet Ali Agca aus Italien 
bekommen. Er bat des Gericht, diese Behauptung 
richtig zu stellen. 


Cumhuriyet магт 13.06.1985 


3 Monate Haft für Samet Arslan 


In einer Werfahren in Hemes in den Niederlanden 
wurde Sarmet Атап in tinem dreistundigen Werfahren 
wegen unerlaubten Waffenbesitzes und Führen eines 
gefälschten Passes zu einer dreimonatigen Haftstrafe 
verurteilt. 

Samet Arian war am 14. Mai 1985 mit einer Waffe 
gefaßt worden, die mit ihrer Seriennummer vunmtttei 
bar auf die Waffe folgt, die Жина bei seinem Attentat 
auf den Papst verwendet hat. Samet Arslan sagte zu 
den Worwürfen selber wenig. Es habe weder einen. be- 
sonderen Grund für seine Einreise noch für das Tragen 
der Waffe gegeben. Andere Fragezeichen ergeben sich 
dadurch, daß in seinem Рай Einreisen in die DOR und 
Jordanien verzeichnet sind. 

Es besteht nun die Möglichkeit, Чай Italien oder die 
Türke ein Ausleferungsgesuch stellen werden. Mach 
бїгє Haftwerbußung könnte Semet Arslan aber auch 
einen Asylantrag in den Niederlanden stellen. 


Cumhuriyet vor 13.05.1985 
Das THKP-C Kurtulus Verfahren ging zu Ende 


Das seit 4 Jahren andauernde Werfahren gegen 41 Ange- 
hörige der illegalen Orgenisstion THKP-C Kurtulus wor 
dem &ilitärgericht Мг. 1 in Ankara ging пип zu Ende. 
Der Hauptangeklagte Mustafa Kermal Kacaroglu wurde 
zum Tode verurteilt. Das Gericht fand auch keinen 
Grund für sine Strafmikderung nach dem 5 59, da er 
keine Reue für seine Taten empfinde, 17 weitere An: 
geklagte wurden wegen Örganisationszugehörigkeit mit 
Strafen zwischen 3 und 5 ‚Jahren belegt. 19 Angeklagte 
wurden freigesprochen und bei 3 Angeklagten wurde 
das Werfahren zuriekgewiesen, das Verfahren für einen 
Angeklagten wurde ап das Dew'Yol Verfahren won 
Апкага mit 209 Angeklagten angeschlossen. 


el VERHAFTUNGEN, MORDE ... 


Terciman wom 31.05.1935 
Ап der Granze wurde moch ein Bandir getötet 


Zwei Räuber, die in der Proving Mardin im Kreis Idil 
versuchten, die Grenze zu überqueren, wurden durch 
die Sicherheitskräfte gestellt. Bei der sich entspannen- 
den bewaffneten Auseinanderseizung wurde eim Ваги 
tot, cher andere verletzt festgenommen. 


Lumburiyet vom 07.06.1985 
12 Organisationsmitglieder verhaftet 


Bei Operationen, die won den Sicherheitskräften am 16. 
Mat begonnen wurden, konnten D Mitglieder von einer 
illegalen Organisation, sole weitere drei Personen, die 
als Mitglieder einer illegalen Organisation gesucht 
werden, in izmir und Umgebung verhaftet werden. 


Tercüman vom 11.06.1985 
Weitere drei Gefallene 


Bei einer bewaffneten Auseinandersetzung zwischen 
Angehcörsjen чыпёт $egeratishischen Bande und den 
Sicherheitskräften in den hügeligen Gebieten der 
Provinz Bart wurden am 07.06.1965 ein Hauptmann, 
ein Feldwebel und ein Soldat getötet, Won den 
Räubern wurde einer gesund und drei tot festgerigerimern. 


Demokratisierung 


Cumhuriyet vom 01.06.1395 


Akbulut Wir halten Kontakt mit den Nachbarn für eine 
Offensive 


Der Innenminister Yildirim Akbulut ist für verschiedene 
Untersuchungen gestern nach Wan gekommen. In einem 
Gespräch mit Journalisten sagte er, daß man gegen die 
separatistischen Banden mit der nötigen Härte vorgehe. 
Man habe auch Kontakt zu den Nachbarländern, um bei 
entsprechender Gelegenheit eine Öffensive im Grenzland 
durchführen zu können. Er selber schätze die Aktivitäten 
ale nicht vorausberechendär ein. Man habe aber das Ge: 
biet mit entsprechenden Einheiten ausgestattet, die bei 
jedem Vorfall sofort eingreifen könnten. 


Tercüman vom 06.06., 1945 
Die Werlahren werden schnell abgehandelt 


Die Revision der Strafprozeßoednung wurde im Amts- 
blatt veröffentlicht und dadurch rechtskräftig. Durch 
dieses Geserz bekommen die Stastanwalte пип auch 
die Kompetenz bei Ermittlungsverfahren im Endstadium 
zu entscheiden, ob ein Werfahren eröffnen werden soll 
oder nicht. Dadurch werden zusätzliche Verfahren ver- 
mieden die offeichtlieh mit Freispruch enden würden. 
Die Staatsanwälte können außerdern alle 30 Tage eine 
Überpeüfung der Haft durch den Haftrichter verlangen 
Dadurch können die Gerichte пип in jeder Verhand. 
lung über die Fortdawer der Haft entscheiden. Ein Wer- 
dächtiger darf nach der Gesetesinitistiwe nicht Hinger 
als 74 Stunden festgehalten werden, falls micht ein 
schriftlicher Befehl des Haftrichters oder des Staatsan- 
altes vorliegt. 


Cumhuriyet war 06.06 1985 
Сапмег: Hat die Polizei ds Recht zu foltern 3 


Der Abgeordnete der Populistischen Partei, Cüneyt 
Carwer, hat in einer Anfrage beim Innenministerium 
die Frage gestellt, ob die Polizei das Recht habe, 
Verdächtige zu mißhandeln. Er machte auf den Fall 
eines Bürgers aufmerksam, der im Kreis Osmaniye in 
der Proving beim Führen eines Moped: ohne Auspuff 
erwischt worden war. Die Polise hatte in anschlees- 
send so sehr geschlagen, dad er ins Krankenhaus einge 
liefert werden mußte und ihm dort die Milz entfernt 
weurche_ 


Cumhuriyet vom 05.06.1285 
Das Kriegsracht besteht in 17 Provinzen weiter 


Das Parlament hat die Empfehlung des Sicherheits- 
rates angenommen, mach der “or 19. Juli ап das 
Kriegsrecht in 17 von 33 Provinzen andauern soll. 
In den anderen 6 Provinzen wird der Motstand einge- 
führt. Bei weiteren 17 Provinzen mit Motstand soll in 
E Provinzen dieser Zustand aufgehoben werden. Bei 
der parlamentarischen Debatte geb der Innenminister 
Akbulut ап, Чай zwischen dem 19.03.35 und dem 
08.06.85 116 Worfälle passiert wien, es zeien БЕ 
Personen getötet worden und 68 Personen verhaftet 
worden, Won der illegalen Linken seien 623 Militante 
verhaftet worden, won den Separatisten 124 und von 
der Idealisten 12 Personen. 


Cumhuriyet vorm 07 D 61085 


Die SODE hängt Plakata auf, Dalan nimmt sie wieder 
ab 


Der Oberbrügermeister wor Istanbul, Bedrerin Dalan 
{АМАРІ, hat angeordnet, daß die Plakate der SODEF, 
die die Kundgebung für Sonntag nkündigen, wieder 
entfernt werden, Als Begründung gab er ап, daß schon 
vor längerer Zeit im Einvernehmen mit den Kreissor- 
sitzenden ein Bes hluß gefaßt worden sei, бай keine 
Stoffspruchbänder aufgehängt werden sollen, weil 
durch sie die Schönheit zerstört werde, Dies werde auch 
für kommerzielle Zwecke angewandt, sagte er. Werıre- 
ter der SODEP äußerten den Verdacht, Заб Dalar enen 
Befehl won oben erhalten habe und damit nun das wer- 
briefte Recht einer Partei behindern wolle. 


Cumhurnet wor 07.05.1985 
Cindoruk erläuterte die meut Strategie der DYP 


Die führenden Gremien der Partei des Rechter Weges, 
DYP, haben sich zum ersten Mal getroffen. Aus diesern 
Anlaß hielt der neu gewählte Vorsitzende der Partei, 
Hisamettin Cindoruk eine Rede, in der darauf einging, 
daß die Türkei derezit ein Durcheinander riebe, d sen 
Tiefe nicht so recht verstanden werde. Im Land seien 
die politischen Gruppierunge, wisenschaftliche und 
Berufsgruppen, sowie die Gewerkschaften zerschlagen 
worden. Die Opposition Zei zerstreut, ohne Wirkung 
und sali Die Regierung wiederum habe wor einem 
offenen Regime und der Demokratie Arc. 


Cumhuriyet wor 10.06.1985 
Kundgebung der SODEP 


Die Prowinzo ganis tion der SODEP ba auf dem Platz 
von Sarachane eine Kurckgebung gegen ertewerung und 
Arbeitslosigkeit und für Demokratie durchgefü гі. Der 
Zugang zu dem Kundgebungs latz war von der Polizei 
durch ein Ooppelspalier hermetisch abgeriegelt. Alte 
Besucher wurden einer Leikeswisitstion unterzogen, 
Linter de uniformierten Polizisten fielen solche Per: 
sonen auf, die eine Kamera um den Has trugen. Auf 
Machirage wurde mitgeteilt, dab dis e allen poli- 
tis hen Veranstaltungen gemacht werde. 

Die Kundgeburmgeleltung machte wiederholt darauf 
aufmerksam, Gab niemand Parolen rufen solle, die 
ncht durch die Kriegsrechtskommandantur geneh- 
migt wandern waren. Die Prowinzorgamsation der 
SODEP hatte insgesamt 64 Parolen genehmigen laser. 
Man konnte sehen, daß die Polizei einige Personen ver: 
haftete, die Parolen wie "Es lebe der 1. Маг, "Nieder mit 
dem Faschismus" "Schulter ап Schulter gegen den 
Faschismus’ gerufen hatten. RN 
Der Worsi zende der 5 DEP, rdal inönü ging in sein r 
Rede auf die wir schaftliche und politische La е des 
Landes ein u d forderte von de Regierung ein sofortige 
Smnestie Man werde sich nie an eine umeallkommene 
Demokratie gewähren, sagte er und fügte hinzu, Чай 
Kinistergräsident Özal Angst vor inem  reiheitlichen 
System hake. 


Cumhuriyet vom 11 06.1985 
Özals Sicht der Menschenrechte 


in einem Interview des Kinisterpräsidenten Turgut Ozal 
mit der Zeitung International Herald ribune, ie eine 
Sonderbeil ge Türkei herausgegeben hat, hat Özal gesagt, 
daß man unter Merschenrechten die Rechte der schwei- 
genden Mehrheit erfassen mise und nicht die Rechte 


einer Handvoll Leute, die alles selber machen wollten. 
Er erinnerte an die Zeit wor dem 12. September und 
sagte, Чай das Vok nun glasklich sei weil memand mehr 
Angst haben brauche wenn er auf die Straße gehe, Auf 
eine Amnestie angesprochen sagte er, dad man noch in 
diesem Sommer mit der Ausarbeitung eines solchen 
Gesetzes beginnen werde. Es gebe aber keine Möglich- 
keit, solche Leute zu amnestieren, die eine Straftat gegen 
den Staat begangen haben. Das werbiete das Grundgesetz. 
Aus diesem Grunde habe man ein Gesetz eintwickeht, 
Дай jenen, die ihre Taten bereuen, die Möglichkeit gibt, 
Stratmilderung Zu erreichen. 

Er wurde sodann auf seine Außerung bei dem USA-Be 
sach angesprochen. Dort hat er gesagt, daß es in der Tür- 
kei keine politischen Gefangenen gibt. Es seien die 
Terroristen. Seine Antwort darauf war: 

"in gon LSA Gr die kommunistische Partei nicht ver- 
boten. Dort erhalten Kammunster aber kame dlient- 
lichen Ämter und Stantsherufe, In der Turket wiederum 
it Oder Kommunismus per Gesetz werboten, Falls jemand 
Koetemtantteprgewpoagancdn betreibt, wird er verurteilt. 
Die DISK-Aëmmeiierter werden unter dieser Beschuleligung 
angeklagt Auch die Friedenserreinigeng steht unter die- 
sem Vorwurf, . Es gibt Situationen, in denen man sich 
а Sorakiemokrat ausgibt, aber in Wirklichkeit ein 
Kommunist ist Nehmen wir z.B. eimmal die DISK. Die 
DISK hat den Kommunisten finanziells Hilfe zukommen 
laser, Aber белум" haben die Gerichte zu entscheiden.” 


Cumhuriyet vom 13.06.1985 
Hasan Cemal: Ein wenig Ernsthaftigkeit ... 


In seiner gewohnten Art hat Ministerpräsident Turgut 
Oral auf die Vorwürfe nach seinem Interview mit der 
Zeitung Intenational Herald Tribune reagiert, Er meine, 
daB es sich um einen Übersetzungsfehlar handele, sagte 
ег. Unsere englischspeechenden Leser können sich selber 
davon überzeugen, daß unsere Zeitung bei der Übertra- 
диг aus dem Englischen keinen Fehler gemacht hat. 
Dabei wurde das Interview direkt in der englischen 
Sprache geführt Amwesend waren Außenminister Wahn 
Нано und der Berater Selim Egeli. Das Interriew 
wurde auf Band aufgezeichnet und nach Paris gesandt. 
Wie also soll hier ein Übersetzungsfehler gemacht wor- 
den gan. 

Zudem ist in dem Beispiel von Ministerpräsident Özal, 
er habe nicht gesagt, daß DISK. Kommunisten finanziert 
habe, sondern eine Reihe won anarchistischen Bewegun- 
gen finanziert habe, keine Korrektor seiner Aussage zu 
sehen, Mach wie vor bleibt der Tatbestand bestehen, daß 
eine Person versucht hat, in laufende Verfahren einzu- 
greifen. Zudem macht nicht einma der Staatsanıw It in 
dem DISK- erfah еп den Worwurf, йай DISK Finanz- 
mittel für ie al Oegeangeatspepe zur Werfügug gestellt 
habe. 


Cumhuriyet vom 12.06.1985 
Herald Tribune l= dem "ext ist kein Fehler enthalten 


In einer Erklärung der Machrichtenzertrale won bitermi- 
tional Herald Tribune in Paris wurde unterdessen klarge- 
stellt, daß es sich bei dem Abdruck des Internes mit 
Kinisterprisident Turgut Oral nicht um einen Über- 
setzungsfehler handeln könne. Das Interview zei von 
Jen Journalisten Mustafa A. Girsel und Uli Schrnerzer 
durchgeführt worden und man könne beiden woll ver- 
trauer 

In einem Interview mit dem Staatsminister Mesut Yil- 
maz sagte dieser zu Journalisten, daß er bei dem Inter- 
view micht dabei gewesen sei. Erst später habe Turgut 
Deal ihm gesagt, daß es wohl einen Übertragungsfehler 
gegeben habe. Özal habe aber genau das sagen waller, 
was er immer sage, die Mitglieder der Friedenzvereini- 


gung werden nicht wegen ihrer Ansichten, sondern 
wegen ihrer Verbindung zur terroristischen Aktivitäten 
angeklagt. Auf die Bemerkung des Reporters Чай die 
Blitglieder des Friedenswereins gar nicht wegen terro- 
ristischer Aktivitäten arıgeklagt sind, meinte der Staats 
minister, er solle einmal in die Anklageschrift schauen, 
dort finde sich das wieder 

Untercessen haben sich viele Juristen und betroffene Ari- 
geklagte gemeldet und in scharfer Form gegen den Ein- 
griff von Özal protestiert. 


DAS POLIZEIGSETZ 


Zur Zeit der Redaktion des türkei-infodienstes dauert 
die Diskussion um den Gewetzesenbwuürf, der die Karm- 
petenzen der Polizei um ein Erhebliches erweitern soll, 
im Parlament der Türkei ап. Dieses Gesetz hat sich 
mittlerweile zu einem ernsthaften Prüfstein für die 
politischen Gruppierungen in der Türkei entwickelt. 
Zum ersten Mal setzt die Öpgisition won der sozial- 
demokratischen Seite alles daran, um ein Gesetz wirk- 
lich zu Kehindern. In der Debatte am 14.06.35 sagte 
der Vorsitzende der Populitischen Partei, Necdet Calp, 
Пай man unter Umständen sogar einen Miltrauensan- 
trag gegen die Regierung stellen werde, um das wor- 
schnelle Abstimmen über dieses Gesetz zu verhindern. 
Die НР hat außerdern weit mehr als 100 Anderungan- 
träge eingereicht und wall die Zahl noch auf 300 
steigern, damit das Gesetz richt mehr wor der Sommer- 
pause, die am 18.06.85 beginnen soll, verabschiedet 
werder kann. 


Diese Gesetzesinitiatiee reiht sich ein, in eine Reihe von 
пешеп Gesetzen der Ozal-Regterung, mit der nach den 
Worten der Opposition ein Polizeistaat geschaffen wer- 
den soll. Özal selber hat das Polizei damit begründet, 
daß nach der Ablösung des Kriegsrechtes weiterhin die 
Möglichkeit bestehen muß, daß die Sicherheitskräfte 
schnell пй hart mugreten können, Ansonsten fürchte 
er, daß das Kriegsrecht noch auf lange Zeit gelten werde. 


In der Öffentlichkeit Stark umstritten war zunächst 
schon einmal das Gesetz der Rewe [man könnte es auch 
Kronzeugengesetz nennen]. Ohne große Schwierigkeiten 
war es durch das Parlament gegangen. Staatspräsident 
kenan Euren harte sodann ein Weto eingelegt Dimes 
Veto harte er damit Begründer, Фай Straffreiheit für 
Täter nicht möglich sei, selbst wenn sie noch vor Beginn 
der Ermittlungen geständig seien. Er hatte auch für diese 
Personen eine gestaffelte Bestrafung gefordert. Sowohl 
der Fechtsausschuß als auch die Wollwersammlung des 
Parlamentes hatte aber auf der ursprünglichen Form bg- 
harrt. Миг in einem Punkt war eine Veränderung akzep- 
tert worden und zwar sollten auch solche Personen er- 
[айт werden, die nach Weröffentlichung des Gesetzes 
fir das Ergeifen von illegalen Gruppen Informationen 
lieferten. 

Diese Anderung hätte Evren noch einmal die Möglich- 
keit gegeben, ein Veto einzulegen, er parafierte пип 
aber das Gesetz und ließ es im Armtsblatt veröffent- 
lichen, so Чай es nun eine Gültgikeit von 2 Jahren hy- 
ben wird. {Cumhuriyet vom 12.06.1995} 


Am 04.06.1985 meldet Cemhuriyet, daB 30 Abgeord- 
пете der АМАР auch gegen das Polizeigesetz in der vor- 
liegenden Form stimmen werden, Insbesondere wird 
kritisiert, daß die Polizei nach Gutdünken Telefone ab- 
hören darf und selbständig ene Briefkontrolle durch- 
führen kann. Die Abgeordneten der HP haben unter- 
dessen angekündigt, daß sie bei einer Verabschiedung 
des Gesetzes das Werfassurigggericht arırulenı werdern. 


Nachdem Cumhuriyet am 05.06.85 über eine Fraktions- 
sitzurg der АМАР berichtet hat, in der kontrovers über 
баз Gesetz diskutiert wurde, erscheint am 06.06.85 eine 
Meldung, die über die Sitzung des Rechtsausschusses 
berichtet. Dort wurde die Zeit der vorläufigen Haft bei 
Verdächtigen auf 34 Stunden reduziert und das Abhören 
von Telefone und Briefkontrolte sall our auf Angedeurg 
des Stastsanwalts durchgeführt werden können. Die 
Abstimmung über den Gesetzesentwurf fiel mit 9:9 
Stimmen sehr knapp аше. Es mußte damit die Stimme 
des Vorsitzenden für eine Akzeptanz entscheiden. Der 
Vorsitzende meinte noch in einem Kommentar, daß die 
Telefone sowieso угра Сы werden und sich damit eime 
bestehende Situation nur bestätigt hate 


Die Äußerung des EG-Wertreters in Ankara Gwen Mior- 
цап, dab eine Verabschiedung des Gesetzes zu einem 
niederschmetternden Schlag gegen die Beziehung der 
EG zur Türkei führen werde, bringt noch einmal eine 
Steigerung in der Diskussion mit sich. Özal bezeichnet 
diese Worte als Frechheit und Einmischung. in die irre- 
ren Angelegenheiten [man erinnert sich vielleicht daran, 
daß auch Fellermaier won ernsthaften Schwierigkeiten 
mit Europi bei Устата des Gesetzes gesprochen 
hatte), In disem Zusammenhang wird wieder einmal 
die Presse beschuldigt, daß sie mit solchen Mächrichten 
“ühler Absicht‘ versuche, die Regierung їп einer schwie 
rige Lage zu bringen. indirekt unterstellt er, daß insbe- 
sondere Cumhuriyet nicht wahrheitsgermäß berichtet 
habe. 


Arm 11.06.85 wird dann gemeldet, даб auf Anordnung 
чоп тай bei der Ге über das (тебет? nun schon ein 
Schritt. zurück gemacht wurde. Ап 2 Stellen hat die 
ANAP auf Geheiß ihres Worstzernlen Anderungen ein- 
gebracht. Demnach darf die Polizei nicht einfach Per- 
sanen verhalten, von denen se den Eindruck hat, daß 
sie Straftaten begehen könnten, Außerdem wird das 
Abhören von Telefonen und die Briefkonmrolle der An- 
rdnung eins Richters urıtersteilt. 


Am 12.06.1995 beginnt das Durcheinander im Parla- 
ment Die ANAP-Abgeoedneten rechnen damit, daß das 
Gesetz noch am gleichen Tage verabschiedet wird, und 
das Parlament sich sodann in den Urnsub entiäßt. Da 
Stautsprisident Kenan Evren m Rumänien wett, hat 
Parlarnentspräsdident Necmettin Karaduman gleich: 
zeitig seine Wertretung übernommen. Theoretisch wäre 
oer in der Lage, das Geerz noch am gleichen Tage zu 
unterzeichnen- 

Trotz dieser Lage eröffnet er die parlamentaritsche 
Sitzung. Erst als er auf die Zwiespalt in seinen zwei 
Positionen hingewiesen wird, entspinni sich eine 
Diskussion, in deren Werlauf Karaduman sicht auf 
den Perlamentsworsitz verzichten möchte. Nachdem 
verschiedene Proteste zu Unterbrechungen geführt 
haben, 1881 Karaduman schließlich Dber sein Recht 
auf Verkandlurgelührung abstimmen und erhält mit 
den Stimmen der ANAP dieses Recht zugesprochen, 
Er Loft dann aber die Sitzung won einem ANA. Abee: 
ordrpeter weiterführen. Zu einem weiteren Eklat kommt 
єз, als die vorgeschlagenen Bewerber für den Posten de 
stellvertretenden Parlamentspräsidenten won der AMAP 
abgewiesen werden. Die HP-Minglieder im Parlamentewor- 
stand legen daraufhin ihre Ämter nieder. Noch bevor es 
dann endlich abends gegen 15.30 Uhr in die Debatte 
um das Polizeigesetz geht, stimmen die AMAP-Abgeorc- 
neten dafür, daß dieses Gesetz noch vor der Sommerpau: 
Sp verabszhiechet werden soll und die Sornenerpause darr 
so um den 18.06.35 beginnen soll, 


Auch in den nächsten Tagen geht es im Parlament wieder 
hodi ber. Beschimpfungen der einzelnen Abgeordneten 
und unerittelbure Angriffe aufeinarıder finden statt. Für 
Erregung der Gemüter sorgt wech die Bemerkung des 


HP-Abgeoreineten Сапег, der ironisch der Abstimmung 
beipffichtet und sagt, daß man mur schnell das Gesetz 
verabschieden solle. Anschließend stünden dann die 
Hinrichtungen auf der Tagesordnung und man solle sich 
mit der Hinrichtung der jungen Leute doch auch beeilen. 
Eine andere Außerung von einem HP-Abgenedneten, der 
bei der Interpretation des Begriffes allgemeine Moral 
darauf verweist, daß die Polizei später auch Oral festmeh- 
men könne, wenn dieser mit seiner geliebten Frau Hand 
in Hand durch die Straßen gehe, stößt ebenfalls auf 
erregte Emotionen auf Seiten der AMAP. 


Es ist derzeit nicht abzuschützen, wie die Debatte wel- 
tergehen wird. Es sind jedenfalls keine Anzeichen dafür 
vorhanden, daß die Fronten sich mildern könnten. 


Internationale 
Beziehungen 


Cumhuriyet vom 20.05.1985 
Die Militärhilfe der Bundesrepublik wird erhöht 


Die Verhandlungen über die militärische Zusammenar- 
beit zwischen der Türkei umd der Bundesrepublik haben 
gestern begannen. Die Werhandlungen werden von der 
deutscher Seite vom Staatssekretär im Wertescgungs- 
ministeriurm, Or. Lothar Ruhl, und von der türkischen 
Seite vom General Hüsü Gelerikler geführt, Bei den 
Gesprächen hat die türkische Delegation ermeut ihrer 
Forderung Ausdruck. gegeben, die deutsche Militär- 
hilfe zu erhöhen. 

Es wird mitgeteilt, daß die türkische Seite noch einmal 
ihren Worschlag zur gemeinsamen Produktion der Leo- 
parc--Panzer in der Türkei zur Sprache brachte, aber 
Чир Schwierigkeiten bei diesem Problem nicht aus dem 
Weg geräumt werden konnten. Die Özal-Regierung 
schlägt wor, die Panzer gemeinsam in der Türkei. zu 
produzieren und dam im Nahen Osten zu vertreiben. 
Allerdings lehnt die Bundesregierung, diesen Worschlag 
mit der Begründung ab, daß auf Deutschland patentierte 
Panzer mur an NATO-Länder verkauft werden dürfen. 


Cumhuriyet vom 08.05.1985 
Ein tödlicher Schlag für die EG-Beziehungen 


Der Wertreter der EG in Ankara, Gwyn Morgan, gab 
seiner Sorge Ausdruck, dab die Özal-Regierung ein 
гинек Gesetz zu den Pflichten und Befugnisen der 
Polizei susgearbwitet habe. Morgan sagte: "Wenn diese 
Gesetzesronlage verabschiedet werden solite, dann Mefe 
das an Gaciiiecher Vorschlag für die Beriehungen der EG 
zur Tërker, " 


Čurmhuriyet vom 13.06.1385 
Die KWU zieht sich aus der KKW-Auschreibung 


Die deutsche КЇЛ teilte mit, daß sie die erforderlichen 
Kredite nicht bekommen werde und deshalb ach aus der 
KEW-Auschreikung zuröckziehe.Die KWL reit in Ihrem 
an das Ministerium für Energie und Bodenschätze gerich- 
teten Briet mit, daß sie das KEW Akkuwz, іт Mersin nach 
der Formel “Baug, leite, verkaufe” nicht übernehmen 
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Бере Aktivität türkischer Parteien 


Profilierungsversoche der 
»Pariei des wahren Weges» 
CH. Ankara, Erte Mar 


Beim Parteitag der Panel des wahren We 
gisa {ТҮР на Мше Mu Нишпнәйїдшш Cd 
nian zum шешеп Vorsitzenden gewählt worden. 

аы ee k iad wenig езды gel- 
Be Poli nie var етп auf Betreiben 
Soleman Demisch, ee Dräier Führer ‚er 
aufgelösten Gornek 
folge die DEF nun 
Dami arbeite: lange 
palzische Kamere ee йптїагїп ine mom 
bang des Hannes gegen die alten girkuschrn Par- 
sellährer him Worderhand entlastet dies Mini- 
szerprisssent Turgut Oral, dem auf diese Weise 
сіп шдет Konkurrent vom Hals gehalten 
Wunde 


Hoffnung Demire auf mear Karriere 


Demirel, der летења von den Milia s 
ma Aiia ah Besieeun anheben wurde, 
berafi sich immer Soch Auf стае Все Le- 
гй Al єтї ayei Valke рен Pech, 
kere- Гис ОТЕ, die ais Erbin Goes diirei- 
&rimparims um] мити auch ak Hachiolecomgg- 
піелізсеъ der жарсып Demokratischen Pari 
des 1961 Bingerichieten Ex-Premiers Adnan 
Bienderes жий, wende von Demiri angewie- 
sen. sich in prier - Linie für eine Rekabiliterung 
der Рае cinzuscisen, denen laut dasr Klis- 
sel der 196 verabschedetecn Vertir für 
zehn Jahre jede Ф саси Teipko untere 
ISL 

Yan den deei im Parlament verimanen Ror- 
missen hat wohl nur die Murerlamdepanei, 
Aen besat Dani, Replerungspariel, Chancen, dee 
eichten Allgemeinen Wahlen mit Erfolg zu 
äbersiehen. Die beiden anderen Orrisaar 
- die sulionalkonsereniwe o Forst für matinee 
Deeobkzumte des Ex-Generals Sunalp und die 
anpehlich srial-demokratische ж Pëtedizptsche 
Parine des, Bürckcaren Meier Садр = wurden 
bekanntöch 1940 sach Азыр der бте реп 
Parcin auf Anregesg der Militärs Kirsch 
ins Lebes gerufen; im März 1994 abannen sie 
bet den rien Kommmssalwahlen nach der MWH- 
tärinterrragkm mhon sehr sehlechr ob, Zu den 
im Parlamen each vrzirieecn Рейса gehört 
neben der konserwativen ГИР auch die # Pond 
ЖЕР sortale | ўні), mit dees Phy- 
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dria Ari war Mirzlisd der Kommtso. die 
die рей Verfisseng ausarbeitete, und somit Të 


de Milii akzeptabel Ave hatte die wedani- 
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тё zu lenken und um die Sympathien von dees 
ehemabeer Wihlerschaft zu werben. Wel e de 

тш Тет eg, daben ihm mehrere Male 


Te? Gernchzwerrlähren, 
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dieses, Amt Auch, in der Gerai ispan bi 
thobb bune. Па Trpbeeen еп hane er 


тїгї Seellung Testen. [птеп soll «ін 
Kandidaver Сіпа. гонит zeigen ha 
bes, weil er einem gellgigen Politiker von Kier, 
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| ang Ozal als es Merirete liberaler Winschufte- 
| palnik рїн, kitts indessen als Parimchel so viel 


Ansehen gereingen können, dass er dem Mini- 
Spe auf dessen berorzugtem Tätig 
beisla der Sioamunischee Gesundungsprog- 
татат sein Amt bie streitig machen könne 


PFasriarchnlische Praktiken 


Demirel grosser Eini auf den IFY PFa 
ичп ез darf nicht ersizumen, obgkich die 
Mehrzahl der pegea Di Dekeemgen mp der Ab- 
seht in Ankara caraf, Yarar des Жер zu 
gehen. Feder Deieauete Suzie ша Homie Demi, 
rk in der Hauss wn Oe 

тий und Кат маше, wie er sich Bei der 
"Wal da Parksirarsickenden сш verbali habe. 
"Жай fine Wahl os Farinera war keine 
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Anspielung auf Demirel, 


Özal in gefestigter Bus Stinn 


Mimserprisident Deal dirig mi dem Am- 
ganz des DirP-Pariciiags zeinrden win Mi 
Mehmet Yarar ir Шип der erte тирй Wi 
Gersucher auf der innenpoäischen Bühne ar- 

geblieben. Es wird angenommen, dass 

eine DYP weer Führung Yazası Zulsef von 
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Ger nationale Гастеої 3212 gefunden 
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ken жй, Тес, noch var den 1986 
fälligen allgemeinen Wahlen, das ТЫҢ 14 
bot gegen de ане Pelutzkesgarde au EI 
Loge. 


1985: 


Ihe Türkeı als Mittler zwischen Üst und West 
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und Wot plidiert Oral beispielsweise für Ge: 
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Tanwelier in den Beziehungen zu Israel? 


Inslierang Irans sei verfehlt. Goal Hetet sich als 
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Auch über Liber scheint ech Oral 
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schen See Aussensagen des Unterickrelär im 
Pentagon, Рене, das pute Verhähnis zeichen 
Ankara und Toporlp, verarsache im Washingenn 
Мешін, ae Halle spielten Die Wir 


kan ewigen ellmwert: Libyen liefen zwar 
эш EN zu Opsg-Preisen: doch chne de Rinken 


їй der Gollregion, weiche den аца 
йй und dem гак verseusrn, kann das lih 
СН: jete doch zu einem гідей 
Pe bezogen werden. 
Tier lalam 


з Brücke zu drn arabirin Mimica t 


ai рар bahir ffenkar uvam we, diss 
a Berulung sef dem Liam die Berichungen zu 
йез arabischen Hasen verbessern könne Doch 
dies hat sich, bis Ier zumindest, wesgekend als 
Wosia етап. Wiebsicht Let da noch die Erim- 
петип Ep das Озан Reich wach, Zudem 
mag {даги өй wirken, dass die fürkische 
Kopubäk зей der Aufhebung des Kailas und 
der Trenneag ron Miwchee шй Mar emp ku- 
Bres Mastrecsen кы Und schliesslich gr es den 
Arahern есй ep Dorn pg Auge, dass die 
Türkei dapkoeecDsche Beziehungen — wenn auch 
in minimalen Umlng — mit Ice ШЕШ. 


L e-teitene Fuklungnakenne 
Г hat während seines vor einigen Woche 
| erfolgen Aufenthahs in Washingeem саи 
Eekeusgchaigenel Срезрчас не тїп der арын 
Lobbue рт. und Auscamäniser Mahgliagler 
ia mir dem is Sabater in Washing 
Ion узатат еп. Ali Азат Au! de 
heftig іо an desen Koepnktea in der luck 
| schen Presse sowie wor allen in Ernäskreisen 
| der Türkei hiess = aus dpm Bien Ge Майгшеї- 
| реза, dass dieser ja auch Werteeter der 
agrscchischen Lobbys same dem «аини 
Erchischaf Yaloeos gerrolfen habe, dem man 
die serkische Эшип bangis wrgen stanj 
feindlicker Шеин enmzogen hats. De 
| Kreise mem (aal geben vor, dass die amarikan- 
| schen Kresprächspariner шїп dree Kontakre mn 
свег und israrlschen Perstalschkönen ser 
хоссе himen Leck, gui informierte Betbachler 


in Ankara sollen wissen, de rin heleuleoder 
ШЇ: Geschälranspn jüdischer Аһ=шшп- 
meng, Jacgser Канаде, den Auftrag «гас 
habe, deg Betcänungen worzubenmeen, Wohl 
nicht ganz unwichtig für das Wersiändete dorops 
sich ankbndigenden «Tauywetiersn m den thr- 
krrch-iwacischen Beziehungen ЕЛ der Hrewes 
au ein Ücebeben, in wekhem ach die Haad- 
lungen und Eniereasen Israels und der Türkei 
Iangiergen: es errigrieie sich während der larici 
schen Imierwendion im Likanm, ab due Ба 
die emenirche Te Аша, dap 
ach in Beinat вітрині halte, son don vertrieb 
und der Repiereng rs Ankara МЯ Ren 
eukommpen lbe. 


Dee bis апһїп scht Шалап Grksch: 
isrıchschen Besichungen sind ebenso ein «Erb» 
stück» aus der Mahlkerepie wa der wahr 
Вапршг Same а Zog Scheer ре 
ig See keine Auf: Ger бора: 
gischen rungen zu Giwer, осше jë 
doch geälisch mit siner Verbelung der reet: 
von der Türkei angssirebien Rolle era Mike 
zwischen der islamica ш] der seälvhen 
“ch Aussen Aerem keine Bedenken. Uad 
en pam ehrt шг el dia Hamish Hagi- 

wm] wegen sein апей ЬЕЙ Hal- 
tung bekamnsc Masenbiitt aTerebisans, аза 
die Tarkei in ihrer Aussenzuülitik alas die 
Wahrung rer nen #тїгтётгєтї zt Masse 
machen solim isher hätten diese Istrien 
eine Distanzierung von Jerwalen erfordert; 
wen Gs Interesseniage heute ander ees, 
ЕП de n Konscunrpatea ёш He- 
ben, Weder d Чагаан £ noch бё 
Arster himen das Geet der тека eet 
ктар zu machen: - d D 


р НЫНЕ ИРЕН 
жий amerkanische аас 

Dieses vorschtige Abwigen der Interessen 
zeigte sich ganz deutsch im der эбе türkis 
schen Feaklion wef det amerikanischen 
Wunsch, in der Tirita Redopnamoen für «Ra- 
Sc Liberrye, «Radio Free Europe» und die 
oe Americas einnchten zu Klassen. Di 
pkmalsch pe man in Ankara, srechnlsche 
Experta: würden det Frage prüben. In Wahr 
| Ben ech handen es sch nicht um sechnische, 
| sondern vg рамазан? Spezialisten, welche mir 
dee Aufgabe betraut wurden. Das dee Tür 
Шей dem amerikanischer Ersucben atatgrben 
werden, ist asthi sche wuhrscheselich. Denn die 
Türkei, dhe schon mchraats Bei den жут we. 
pen den Gen Aer DDR апше Asstatog 
austrählernlen Senders see {= unser) Rü- 
дүйн тагЫ. wasile, kann йшй nicht eg diese 
amerikanischen бск auf ihrem eigenen Tari- 
oe deiden. Ха E hai р к= Rise 
aie nach Wasbinggoes Für die Türkeı gebracht: 
Ihr Ee Sales simi bere, der Türkei 

regi Leschesäer von je 16 
Kamfflurseugm ru bieria — zer ÜBberbetk- 
kung, 545 die Türkei die von ihr besiellian Fol 
Mesken еН. die ше zur Moderniserang 
ihrer Lußwalle dringend baag Doch Гая 


DECH 


БТЕ, 
n De- 


makraliarı wieder азаар geworden zu 


Selz, 


пша ра 
ane len Мага 


ekischen S 
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könne, 
Ситиге vom 13.06.1985 
Produziert statt Laopard-2 leichte Panzer! 


Das Projekt zur gemeinsamen Produktion der Leopard- 
Panzer war Zwischen der Türkei und der Bundesrepublik 
eingefroren worden. Die Verhandlungen haben durch 
den inoffiziellen Vorschlag der deutschen Seite, in der 
Türkei leichtere Panzer zu bauen, eine neue Dimension 
gewonnen. 


BRD 


Tercüman vom 31.05.1985 * 
Flüchtige Türken haben erneut ein Konsulat besetzt 


Separstistische, flüchtige Türken haben gestern diesmal 
das schwedische Konsulat in Kopenhagen überfallen und 
drei Sturder lang ein Zimmer besetzt. Die Besetzer for- 
derten die Freilassung des Terroristen Hüseyin Yildir, 
der in Schweden wegen Mord inhaftiert ist, 

Es wird gemeldet, dab die Separatisten 15 Lerte waren 
und bei der Besetzung sonst nichts passierte. 


Tercüman vom 04.06.1985 


19 in der Bundesrepbulik verurteilte Türken werden in 
die Türkei gebracht 


19 Türken, die in der BRD verurteilt worden sind und 
ihre Aeststrafe in der Türkei abbüßen wollen, werden 
Gegenstand der Werhandlungen zwischen der Türkei und 
der Bundesrepublik. 

Gemäß den Vereinbarungen zwischen der Türkei und der 
Bundesrepublik können Türken, die in der Bundeste- 
publik verurteilt wörden sind, ihre Reststrafe in der 
Türkei abbüßen, falls dies ihr Wunsch ist. 


Terman vom 11.05.1985 


Eine türkische Journalistin hat in Griechenland Asyl ge- 
sucht 


Eine 26jihrige Frau, die behauptete, in Istanbul eine 
Joumalistn zu sein, hat vorgestern den Fluß Meric 
Obproape? und in Griechenland Asyl gesucht. 

Es wurde in Erfahrung gebracht, da8 die Flüchtige, 
deren Мате nicht bekannt gegeben wurde, zur Zei 
in Dedeapar von griechischem Geheimdienst verhört 
wird. 


лее еее алыл 
VERWENDETE PUBLIKATIONEN 


Der Zeriurmecdhaneanas in der Türke Tintormelie und ЖаШ zer. 
surl hat die Kleologischen Ыга der Zeitungen werwäscht. 
Dennoch gib: es Differenzen, dee auch im tanglarnzioser Berichte- 
йаш oder kammentierenden Kolumnen лег Ө ӘН, 
ienn auch in bognenziem Ausmaße, so übersetzen мене derartige 
Artikel zur Ibustrier eng der Meinungen in den Tarkischen.Wedien. 
Eine globale Einordnung der vn ш ашаб Presecorgane 
ergibt folgendes Bild: 


Carter Tärkesauisgabe, Herz 

Tərcüman Dëupschlariausgape, konservati 

Mälliyet, Hürriyet Deutschlamelausgabe, Regenhogengresse, 
erstere Gros егп г 

Моа Wachenmagazin, türkische Spiegel‘ 

WOR Гы Airoteutee "Garten zgcleag. taglich 
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